LEGENDE ÜBER Šášo
Diese Legende hängt mit Zipser Burg zusammen. 
Ein Räuber hieß Šášo. Er wollte Zipser Burg erobern, deshalb verabredete er sich mit Wärtern, die an einer Burgmauer wachteten. In ihrem Übereinkommen ging es darum, dass die Wärter Šášo und seinen Kumpanen helfen sollten. Sie wollten 
an die Burgmauer klettern. 
Aber diese Wärter sagten alles über dieses Übereinkommen ihrem Führer. 
Er entschied sich, dass sie die Räuber anlügen. Als Šášo mit seiner Bande 
zur Burgmauer kam, warfen die Wärter das Seil ab, Šášo kletterte daran, 
aber die Wärter durchschnitten dann das Seil. Šášo starb und die Wärter erwischten seine Bande. 
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Wie ein Turm beim Kampf zu brennen begann
Eines Tages entschied sich ein tapferer Ritter -„Šarsko“ genannt - mit seiner Gruppe 
hinter die Wände der Zipser Burg zu kommen. Sein Plan war sehr gut überlegt. Šarško schmierte die Burgwache. Sie sollte ihm ein Seil werfen, mit dem er 
mit seiner Gruppe nach unten kommen wollte. Er kroch als der Letzte. 
Leider verletzten die Wächter ihre Vereinbarung. Ein Wächter durchschnitt das Seil. Šarško fiel und starb. Seine Gruppe wollte weiter kämpfen, aber es hatte keinen Sinn. Die Wächter gewannen und fingen sie. Ein großer Schaden entstand, 
als ein Turm beim Kampf  zu brennen begann. Dabei explodierte Schießpulver 
und zerstörte  Teil der Mauer. 
Diese Sage kommt aus dem 16. Jahrhundert.
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